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Daniel Zucali, 
Sponsor der 
Siegergitar-
re, mit dem 
Ge winner des 
ersten Preises, 
Jinsae Kim.

Nächstes Jahr im Duo-
Wettbewerb: Mar Sánchez Bonilla
und Albert O. Ferrer.

Regierungsrat Mauro Pedrazzini
und Maurens Vizevorsteher
Christof Marxer.

Schirmherrschaft: S.D. Erbprinz Alois von und zu Liechtenstein

Gefördert durch die Gemeinden des Liechtensteiner Unterlands:
Eschen, Gamprin, Mauren, Ruggell, Schellenberg

The Conny-Maeva 
Charitable Foundation

H.E.M. Stiftung 
9490 V dVaduz

ARGUS, Blütenzauber, Büro Marxer AG, Demmel Kaffee, GRASGRÜN Wenin KG, Ivo Matt AG, keramik werkstatt schaedler, Liechtensteiner Milchhof, 
Liechtensteiner Unterland Tourismus, Lürzer Graphik, Ospelt Catering AG, Schächle AG, Spider Engineering, FL1 Telecom Liechtenstein AG, Verkehrsbetrieb 
LIECHTENSTEINmobil, Zucali Gitarrenbau

Hans Gröber-StiftungKarl Mayer Stiftung

ANZEIGE

Die Zukunft der Gitarrenmusik im Zuschg
Finale Am letzten Ligita-
Samstag demonstrierten 
zahlreiche junge Gitarristen 
noch einmal ihr beeindru-
ckendes Können.

VON CHRISTOPH DOBBERSTEIN

Mit dem Abschlusskonzert 
der 23. Ligita, welches 
am vergangenen Samstag 
im Schaanwalder Zuschg 

wieder die Herzen der klassischen 
Gitarrenliebhaber höher schlagen 
liess, sollte noch einmal der Künst-
lernachwuchs ins Rampenlicht ge-
rückt werden. Denn neben über 
einem Dutzend öffentlichen Veran-
staltungen und Konzerten traten auf 
zahlreichen Workshops und Meister-

kursen auch in diesem Jahr wieder 
junge Gitarristinnen und Gitarris-
ten mit Meistern wie Alvaro Pierri, 
Zoran Dukic oder Paul O’Dette in 
persönlichen Kontakt, um an musi-
kalischen Details zu feilen. Für El-
mar Gangl, organisatorischer Leiter 
der Ligita, gehörten die diesjährigen 
65 Kursteilnehmer, die aus über 22 
Ländern kamen – freilich neben den 
Künstlern und dem geschätzten Pub-
likum – zu dem wichtigsten Element 
des Festivals.

Ansprechendes Niveau
Wie eine Art Lebensader verknüpfen 
die jungen Kursteilnehmer während 
der Ligita-Woche alle Menschen und 
Events miteinander, bringen ihre 
Ideen ein und tragen den Ruf und 
ihr neu gewonnenes Wissen hinaus 
in ihre Heimat. Freundschaften wer-

den geschlossen und vielleicht sogar 
der eine oder andere Meister von 
morgen geboren. Ein sehr anspre-
chendes Niveau demonstrierte im 
Verlauf des Abends dann die kleine 
Auswahl an Kursteilnehmern wäh-
rend ihrer Auftritte. Die gebürtige 
Israelin Shani Gal, die ihre Gitarre 
gar mit der linken Hand zupfte, und 
der gebürtige Filipino Joel Gamonez 
(beide Jahrgang 1995), legten jeweils 
viel Feingefühl in ihre Interpretatio-
nen von Augustin Barrios «La Cated-
ral» bzw. des ersten Satzes aus Joa-
quín Turinas «Sonata Op. 61». Unter-
dessen der junge Koreaner Jisu Lee 
in Manuel M. Ponces «Thème varié et 
Finale» seine bereits sehr ausgereif-
te Technik unter Beweis stellte, be-
eindruckte der 1991 in Slowenien ge-
borene Timotej Kosovinc daraufhin 
das Publikum mit zwei enthusiasti-

schen Eigenkom postionen. Nach-
dem Flamenco-Gitarrist Manolo 
Franco gemeinsam mit den vier 
Kursteilnehmern Alex, Albert, Mar 
und Mario in ihrem «Potpourri por 
bulerias» eine Kostprobe des tempe-
ramentvollen Flamenco gab, verkün-
dete Dieter Kreidler, Jurymitglied 
des 8. Int. Ligita Gitarrenwettbe-
werbs, die Ergebnisse der Finalrun-
de, die am Nachmittag von drei jun-
gen Gitarristen bestritten wurde.

Strahlende Gewinner
Die dritt- bzw. zweitplatzierten Da-
miano Pisanello (Schweiz) und Davi-
de Giovanni Tomasi (Italien) durften 
sich danach über ein Preisgeld von 
1000 bzw. 2000 Euro und eine Ein-
ladung zu den Ligita 2016 freuen. 
Strahlender Gewinner war der Süd-
koreaner Jinsae Kim, der sich neben 

Konzerteinladungen und einem 
Preisgeld in Höhe von 4000 Euro 
auch eine aus Zwetschgenholz gefer-
tigte Terz-Gitarre von Daniel Zucali 
verdient hatte. Im Anschluss an sei-
ne Ehrung lieferte Kim dann einen 
Erweis seines Könnens – seine aus-
gezeichnete Technik, aber vor allem 
sein überaus transparenter Klang, 
den er in seiner Interpretation von 
Napoléon Costes «Le départ» zur 
Entfaltung brachte, unterstrich die 
Entscheidung der Jury nachdrück-
lich. Zum Abschluss, bevor alle 
Künstler und Gäste im Gasthaus zum 
Hirschen in Mauren zum gemütli-
chen Teil des Abends übergingen, 
erfreute die Uraufführung von Die-
ter Kreidlers «Rondo energico» für 
Marimba und Gitarrenorchester 
noch einmal die Gemüter aller Betei-
ligten.

Die Ligita-Familie. 
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Das traditionelle Abschlusskonzert, geleitet von Walter Würdinger.

Die Prämierten des Wettbewerbs (vor-
ne): Jinsae Kim (1.), Davide Giovanni 
Tomasi (2.) und Damiano Pisanello (3.).

Impressionen


